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FELLNAS 

VON  
UND  
AUF DEN  

„Wir leben in einer Zeit, in der 
immer mehr Menschen den Draht 
zur Natur verlieren“, sagt Christian 
Engelmann. „Das gilt nicht nur 
während der Arbeit, sondern auch  
in der Freizeit: Viele finden vor lau- 
ter Hektik und Eventhopping keine 
Ruhe mehr.“ Für den selbsternannten 
„Hundegärtner“ aus Veitsbronn 
zeige sich das auch in der Beziehung 
zu den flauschigen Vierbeinern:  
„Der Umgang mit dem Hund hat 
sich stark verändert, Hunde müssen 
,funktionieren‘.“ Daher beschreitet 
Engelmann einen anderen Weg – den 
er mit Gleichgesinnten teilt. So hat 
etwa seine ehemalige Praktikantin, 
Yvonne Schauf, ebenfalls die Fach-
ausbildung zur HundeErziehungs-
Beraterin erfolgreich absolviert, und 
ist nun auch als solche tätig.

„Es ist doch eher so, dass Hunde uns 
etwas zeigen, uns auf etwas aufmerk-

sam machen wollen“, sagt Engel-
mann. „Leider ist oft nicht die Be- 
reitschaft da, dieses aufzugreifen  
und verstehen zu wollen.“ Stattdes-
sen würden Hunde mit Belohnungs-
happen und Leckerli-Gaben dressiert 
oder „gefügig gemacht“. Für den 
Hunde-Experten ist das ein No-Go: 
„Egal wie man es betrachtet: Der 
Besitzer kommt oft nicht gut weg. 
Würden Hunde sprechen können, 
würden sie sich in solchen Fällen 
ganz sicher beschweren.“ Was also 
tun? „Einen anderen Weg einschla-
gen“, sagt Engelmann, der genau  
das mit seinem eigenen Hund Harley 
tat. „Seinen Hund erziehen.“

Erziehung, so der „Hundegärtner“, 
sei ein sozialer Prozess, bei dem sich 
erst einmal der Erzieher auf den zu 
Erziehenden einlassen sollte. „Als 
Leitlinien dienen zwei Fragen: Welche 
Bedürfnisse hat mein Hund? Und 
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 EN IM FOKUS

 ERZIEHERN  
 ERZIEHUNG
  HUND GEKOMMEN

welche Beschäftigung würde ihm Spaß machen?“ Befolge 
man Leitlinien und die entsprechenden Antworten auf die 
zwei Fragen, könnten Hundehalter über diesen Weg – quasi 
fast nebenbei – Erziehung vornehmen. „Dabei ist es mir 
immer wichtig, die Pädagogik nicht außer Acht zu lassen.  
Es ist nämlich viel effizienter, seinem Hund die Wahl zu las- 
sen, was – richtig getan – dazu führt, dass Ihr Hund immer 
mehr auf Sie hört …“ Heißt konkret: Durch die eigene Moti- 
vation sei der Druck von außen gar nicht erst notwendig.

Engelmann weiß, wovon er spricht: Seit 2007 leitet er als 
Selbstständiger seine eigene „Hundehalterschule“. „Als 
damals noch berufstätiger Hundehalter wurde ich immer 
häufiger mit der Tatsache konfrontiert, dass in unserem 
Alltagsleben Hunde oft zeitlich zu kurz kommen. Meist 
werden sie auch geistig zu wenig beschäftigt, um ein 
glückliches Hundeleben haben zu können. Darüber machte 
ich mir Gedanken, was denn der richtige Umgang wäre, was 
meine Aufgabe als ,Hunde-Kindergärtner‘ sein würde“, 

erzählt er über seine Motivation. Er absolvierte ein Prak-
tikum in Hamburg bei „dogs-and-the-city“, wo er mit bis 
zu 15 Hunden unterwegs war und nahm an Workshops  
und Seminaren teil bei Hundeschulen. „Je mehr ich mich 
beschäftigte, desto mehr taten sich neue Fragen auf, und  
so war es letztendlich nur logisch, die Ausbildung zum 
,HundeErziehungsBerater‘ zu absolvieren, zumal die Vor- 
gehensweise bei ‚natural-dogmanship‘ so gar nichts zu tun 
hatte mit Dressur oder Tricks beibringen, sondern es eben 
darum geht, durch Hundeaugen in die Welt zu blicken, um 
dann entsprechend das Richtige tun zu können.“

Und was heißt das alles jetzt für Hundebesitzer und die- 
jenigen, die mit dem Gedanken spielen, einen Hund zu 
adoptieren? Ganz einfach: Jeder ist bei Christian Engel-
mann richtig – egal ob es um die Beratung für den „rich-
tigen Hund“ oder Hilfe bei der Erziehung des getreuen 
Vierbeiners geht. In insgesamt drei Gruppen lernen Interes-
sierte mit Gleichgesinnten von Engelmann. Die „Mensch-
Hunde-Gruppe“ findet sonntags von 10.00 –12.00 Uhr 
statt. In der Gruppenstunde von Welpe bis Oldie geht es  
um „Beziehungsarbeit“ – also unter anderem um Zustän-
digkeiten und Rollenverteilung, aber auch Apportieren und 
Leinenführung. In der „Kontaktgruppe“ (mittwochs von 
19.00 –20.00 Uhr) geht es um den kontrollierten Aufbau 
von Kontakten mit anderen Hunden und deren Haltern. 
Hier sei jedoch laut Engelmann ein kurzes, vorheriges 
Kennenlernen sinnvoll. Und in der „Abschaltgruppe“, die  
je nach Absprache stattfindet und ca. eine Stunde dauert, 
steht das „Runterfahren“ der Hunde im Fokus – ganz 
gemäß der Frage: „Was kann ich tun, damit mein Hund 
gelassener wird?“ Was in den Gruppenstunden erkannt und 
erarbeitet wird, kann auf Wunsch auch individuell (Einzel-
beratung) aufgegriffen werden.

Wer jetzt noch nicht auf den Hund (oder den Geschmack) 
gekommen ist, der hat selbst Schuld. Allen  
anderen steht Engelmann unter Tel. 0160 
97311880 für Rückfragen gerne zur 
Verfügung. Auf der Internetseite www.
hundegaertner.de finden Interessierte 
außerdem viel Informations material. VR
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Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr

Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15

90587 Veitsbronn

Telefon 09 11 / 97 57 20

CSU VEITSBRONN

KLAUSURTAGUNG  
IM KLOSTER PLANKSTETTEN
Am 23. und 24. Mai 2025 traf sich die CSU Veitsbronn 
zu einer intensiven Klausurtagung im traditionsreichen 
Kloster Plankstetten. Das Kloster Plankstetten ist eine 
Benediktiner abtei in der Diözese Eichstätt, gelegen im 
Ortsteil Plankstetten der Stadt Berching in der Ober-
pfalz. Gegründet wurde es im Jahr 1129 als bischöf-
liches Eigenkloster. Heute ist das Kloster bekannt für 
seine ökologische Ausrichtung und beherbergt neben 
der Mönchsgemeinschaft auch einen Klosterladen mit 
vielen Produkten aus eigener Herstellung.

Zwölf aktive Mitglieder des Ortsverbandes nahmen 
vor Ort an der Klausur teil, ergänzt durch Beiträge 
weiterer Mitglieder, die im Vorfeld schriftlich oder 
digital ihre Ideen eingebracht hatten. 

Ziel der Tagung war es, zentrale Weichen für die kom-
munalpolitische Arbeit der kommenden Jahre zu stellen.  
Im Fokus standen dabei die Fragen: Wie soll sich Veits-
bronn in den nächsten Jahren entwickeln? Wo setzen wir 
die politischen Schwerpunkte? Und wie kann der gemeind-
liche Haushalt wieder mehr Spielraum erhalten, ohne 
Bürgerinnen und Bürger zusätzlich zu belasten?

Fraktions- und Ortsvorsitzender Richard Redlingshöfer 
zeigte sich mit dem Verlauf der Beratungen sehr zufrieden: 
„Die Klausur war geprägt von Sachlichkeit, Kreativität, 
geselligen Beisammensein und einem klaren Blick für 
Veitsbronns Chancen. Wir haben gemeinsam tragfähige 
Ideen entwickelt, die sowohl unsere dörfliche Identität 
bewahren als auch zukunftsgerichtete Entwicklungen 
ermöglichen.“

Diskutiert wurden unter anderem konkrete Maßnahmen 
zur Haushaltskonsolidierung, neue Impulse für die Orts-
gestaltung sowie ein langfristiges Leitbild. Auch Themen 
wie Digitalisierung, Ehrenamt, Barrierefreiheit, Verkehrs-
beruhigung und Familienfreundlichkeit spielten eine wich- 
tige Rolle.

Die Ergebnisse der Tagung fließen nun in die weitere Pro- 
grammarbeit der CSU Veitsbronn ein und bilden eine solide 
Grundlage für den Weg zur Kommunalwahl 2026. Der 
Ortsverband kündigte an, in den kommenden Monaten 
gezielt den Dialog mit Bürgerinnen und Bürgern zu suchen, 
um möglichst viele Menschen zu hören, und bei der zu- 
künftigen Entwicklung der Gemeinde mitzunehmen.

SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN VEITSBRONN E. V.

HIMMELFAHRTSWANDERUNG
Liebe Gartenfreundinnen  
und Gartenfreunde,

auch in diesem Jahr hatten wir wieder Glück mit dem 
Wetter in Veitsbronn, denn unsere traditionelle Him-
melfahrtswanderung mit Grillfest ist nicht „ins Wasser“ 
gefallen. Dank Ihrer regen Teilnahme an unserer Wan- 
derung an Himmelfahrt und den vielen Besuchern 
unseres Grillfestes war die Veranstaltung wieder ein 
großer Erfolg. Uwe Körner hat die Wandergruppe 
begleitet, die um 9.00 Uhr startete.

Die Wanderer unternahmen einen kleinen Abstecher in 
die Veitskirche, wo Sigrid Schilmeier einen kurzen 

kulturellen Einblick in die 
Geschichte der Veitskirche 
vermittelte.

Anschließend konnten sich die 
Wanderer und alle Besucher am Mosthaus mit Grill-
steaks und Bratwürsten stärken. Für gute Unterhaltung 
sorgte wieder der Soloentertainer Christian Schmidt.

Ein großer Dank geht an alle ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer, die durch ihre Unterstützung wieder zum 
guten Gelingen des Festes beigetragen haben. Besonders 
danken wir allen Kuchenbäckerinnen und -bäckern, die 
uns mit ihren Kuchenspenden unterstützt haben.

HEIMISCHER KRÄUTERGARTEN
Wir laden Sie zu unserem Vortrag „Heimischer Kräuter-
garten“ mit Christina Müdsam ein. Wir begeben uns 
auf eine kleine Wanderung über eine Blühwiese und 
anschließend bereitet die Kursleiterin eine Kräuterbutter 
mit den gesammelten Kräutern für uns zu. 

Treffpunkt ist am Sonntag, 13. Juli 2025 um 10.00 Uhr 
am Mosthaus, Rothenberger Weg 1. Wir freuen uns, Sie 
zu dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen!

Ihre Vorstandschaft

Die Wandergruppe. Foto: Uwe Körner  Foto: Ingo Pecher

I B - S CHWAB
INGENIEURBÜRO
FÜR GEBÄUDESCHADSTOFFE
LEISTUNGEN

 Probenahme/Erkundung

 Gutachten

 Sanierungs-/Rückbaukonzepte

 Kostenschätzungen

 Abfalldeklaration

K O N TA K T

Ingenieurbüro Schwab 

Veilchenstraße 9 

90587 Veitsbronn 

0178/1883779 

p.schwab@ib-schwab.com 

www.ib-schwab.com

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade
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SEUKENDORF. 50 Jahre ist es her, 
dass 1975 unter der Leitung des da- 
maligen Bürgermeisters Adolf Ultsch 
und Landrat Dietrich Sommerschuh 
mit dem Bau des Kindergartens in 
 Seukendorf, jetzt bekannt als „Kleine 
Strolche“, begonnen wurde. 1972 
hatte der Bayerische Landtag ein 
Gesetz verabschiedet, nach dem der 
damalige Kindergarten, auch schon in 
der Eichenstraße gleich schräg gegen- 
über, nicht mehr von der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft geführt werden 
durfte. Schwester Ottilie Eberlein vom 
Mutterhaus Hensoltshöhe in Gunzen-
hausen, die den Kindergarten ab 1956 
geleitet hatte, hatte den alten Kinder-
garten noch durch die Übergangszeit 
gebracht. Sie stand auch bis zu ihrem 
Ruhestand 1980 weiterhin als Betreue-
rin zur Verfügung, nachdem die Ge- 
meinde die Trägerschaft des Neubaus 
übernommen hatte. Für ihr Engage-
ment dem Kindergarten gegenüber 
erhielten 1977 Kaspar Ultsch und seine 
Schwester Kunigunde vom damaligen 

Bundespräsidenten den Verdienstorden 
der Bundesrepublik Deutschland.  
Auf deren Grund bestand der ur-
sprüngliche Kindergarten bis 1956.

In seinen Grußworten hieß Bürger-
meister Sebastian Rocholl neben 
Landrat Bernd Obst auch die zwei 
Altbürgermeister Martin Zogel und 
Werner Tiefel willkommen. Der Kin- 
dergarten sei gut durch die Jahre ge- 
kommen – aber auch wie die Men-
schen in den besten Jahren bedarf eine 
solche Einrichtung der Pflege: So sei  
kürzlich ein Aufzug vom Erd- in das 
Untergeschoss eingebaut worden,  
um eine Barrierefreiheit zu gewähr-
leisten. Und wie auch der Mensch  
„ein Herz und ein Hirn“ habe,  
wären auch die „Kleinen Strolche 
nichts ohne das Herz, nämlich der 
Kinder und dem Hirn, der Leiterin 
Jenny Höng“, so der Bürgermeister. 
Auch seine eigenen vier Kinder seien 
hier gewesen und man sei froh um 
diesen Kindergarten.

Landrat Bernd Obst war sich seiner 
Pflicht als „guter Onkel“ durchaus 
bewusst, indem er Geschenke für die 
Kinder mitbrachte. „Im Gegensatz  
zu der Tante, die Klavier spielt“, 
meinte er schmunzelnd. Auch Martin 
Zogel, Bürgermeister bis 2010, er- 
zählte aus seiner Erinnerung, dass 
einmal in den Kindergarten einge-
brochen wurde. Das Ergebnis?  
„Wir haben endlich a gscheite Tür 
gekriegt“. Er dankte in Erinnerung  
den ehemaligen Leiterinnen, den 
Reinigungskräften Frau Engelhardt 
und Frau Boog, die manches möglich 
machten.

Auch die Leiterin Jenny Höng dankte 
den helfenden Händen der vergan-
genen Tage. Alle haben sich ins Zeug 
gelegt, um diese Feierstunde zu etwas 
ganz Besonderem zu machen: Kinder 
wie Erwachsene. Freiwillige Helferin-
nen und Helfer. Großeltern, Eltern, 
Geschwister. Alle, die diesen Kinder-
garten, in welcher Form auch immer 
genießen durften, waren mit dabei. 

KINDERGARTEN BESTEHT SEIT 50 JAHREN

JUBILÄUM BEI DEN 
„KLEINEN STROLCHEN“
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POSAUNENCHOR SEUKENDORF

SERENADE  
AM 13. JULI 2025
Die stimmungsvolle Kulisse auf dem Vorplatz  
der Kirche St. Katharina Seukendorf ist auch  
heuer wieder der Aufführungsort der Serenade  
des Posaunenchores. Die Bläser möchten mit Ihnen 
gemeinsam einen schönen Sommer-Sonntag voller 
Musik feiern.

Es erwartet Sie die ganze Bandbreite der Posaunen-
chormusik, vom Choral über den Spiritual bis  
hin zum Swing und zeitgenössischer Bläsermusik. 
Ebenso fränkische Stücke, Märsche und Volkslieder.

Die Leitung hat  
Christine Schwarz.

Heuer an einem Sonntag, 
13. Juli 2025 um 18 Uhr

Der Eintritt ist frei.

Bei schlechtem Wetter 
findet die Serenade  
im Festzelt Alter Hof, 
gegenüber der Kirche, 
statt.

Davon zeugten auch die Bilder der zurückliegenden  
50 Jahre im Foyer.

Auf dem Fußballplatz hinter dem Kindergarten zeigten 
dann die Kinder, was sie mit ihren Erzieherinnen für den 
„großen Tag“ eingeübt hatten: Das Pippi-Langstrumpf-
Lied, ein Spiel Mädchen gegen Jungen, das Kinder-
gartenlied und vieles andere. Auch für den kleinen und 
großen Hunger und Durst war bestens vorgesorgt.  
Wie auch für die Unterhaltung der Kinder, die im 
Anschluss durch einen Musikclown übernommen 
wurde. EB

Mobil 0170 - 2839765
Fax 0911- 75 30 817

info@schreiner-probst.de
www.bestattungen-probst.de

Am Dorfplatz 9 • 90587 Veitsbronn

Armin Probst Bestattungen
Am Dorfplatz 9

90587 Veitsbronn

17.01.2018
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RESERVISTENKAMERADSCHAFT VEITSBRONN

VORSCHAU 07/2025
Schwimmen nach Zeit
Am 7. Juli 2025 werden wir wieder eine Leistungsüber-
prüfung in Form von „Schwimmen auf Zeit“ im Veits- 
bad durchführen. Regelmäßige Überprüfungen der kör- 
perlichen Leistungsfähigkeiten sind ein MUSS für Reser-
visten – es soll aber auch der Spaß nicht zu kurz kom- 
men …

RÜCKBLICK 06/2025
Karte/Kompass im Gelände
Am 6. Juni 2025 haben wir, wie jedes Jahr, einen Orien-
tierungsmarsch durchgeführt und auch dieses Mal wurde 
uns die Genehmigung zum Tragen der Bundeswehr-Uni-
form erteilt. So brachen die Kameraden in Flecktarn 
(formell „Feldanzug Grundform“) und in bester Marsch-
ordnung vom Schützenheim in Richtung Ziel auf. Dieses 
Mal gab es die Erfrischung schon auf dem Weg und zwar 
von oben – die Himmelschleusen hielten nicht dicht, aber 

dafür warteten zur Ent-
schädigung am Ziel 
reichlich leckeres Grillgut 
und gekühlte Getränke auf die marschierenden  Kameraden.

i.A. Marcel Kick, RK-Veitsbronn

ROTKREUZ-VILLA – HAUS FÜR KINDER
MAIFEST
Am Freitag, 16. Mai 2025 fand in 
unserer Kita ein ganz besonderes 
Maifest statt, das alle Besucher 
begeisterte.

Ein Highlight war die Zirkusshow 
des Zirkus „Villa Rosso“, in der 
große und kleine Artisten ihr Kön- 
nen unter Beweis stellten. Die Zu- 
schauer wurden mit beeindrucken-
den Tierdressuren, atemberauben-
den Menschenpyramiden, spektaku-

lärer Akrobatik, einer mitreißenden 
Tanzshow, verblüffenden Zauber-
tricks und vielem mehr verzaubert. 
Die Kinder und Eltern waren begeis-
tert von den vielfältigen Darbietun-
gen und feuerten die Künstler mit 
tosendem Applaus an. Für das 
leibliche Wohl sorgte ein reichhal-
tiges Fingerfood-Buffet, das von den 
Eltern großzügig gesponsert wurde. 
Außerdem gab es einen Verkaufs-

stand der Hortkinder, an  
dem Bastelarbeiten und 
selbstgemachte Salben 
ange boten wurden. An einer 
Button Station konnten die 
Kinder individuelle Buttons 
gestalten.

Ein besonderer Höhepunkt 
war der gemeinsame Ab-
schluss, bei dem alle Kinder 
und Eltern bunte Luftballons 
in den Himmel auf steigen 
ließen. Dieser Moment war 
wunderschön und symboli-
sierte die fröhliche Gemein-
schaft des Festes. 

Insgesamt 
war das 
Maifest ein voller Erfolg und hat 
allen Teilnehmern viel Freude 
bereitet. Es war eine gelungene 
Veranstaltung, die hoffentlich noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben 
wird.
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FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

KINDERARBEIT? – NEIN DANKE!
Wie in den vergangenen Jah-
ren waren wir auch in diesem 
Jahr zu Gast in der Erich-
Kästner-Grundschule, in den 
fünf 3. Klassen mit dem 
Thema „Faire Schokolade“ 
und in den fünf 4. Klassen mit 
dem Thema „Kinderarbeit“. 
Und wieder hatten wir inte-
ressierte Schülerinnen und 
Schüler vor uns, mit offenen 
Augen und Ohren und Her-
zen.

Besonders eindrucksvoll war 
ein Filmausschnitt mit dem 
Jungen Ridoy in Bangladesch, 
der in einer Lederfabrik unter 
gesundheitsschädlichen 
Bedingungen für die Herstel-
lung von Fußballschuhen schuf-
ten musste. Er wäre so viel 
lieber in die Schule gegangen!

Mit vielen Bildern und erzähl-
ten Beispielen konnten wir 
verdeutlichen:

Was ist Kinderarbeit?
Kinderarbeit sind Arbeiten, für die 
Kinder zu jung sind, oder die gefähr-
lich oder ausbeuterisch sind, die die 
körperliche oder seelische Entwicklung 
schädigen, oder die Kinder vom Schul-
besuch abhalten. Kinderarbeit beraubt 
Kinder ihrer Kindheit und verstößt 
gegen die weltweit gültigen Kinder-
rechte.

Warum Fairtrade? 
(= fairer, gerechter Handel)
•  keine Kinderarbeit! Schule statt 

schuften!
•  bessere Löhne für die Eltern
•  keine überlangen Arbeitszeiten
•  Prämie für soziale Projekte wie 

Kindergärten oder Krankenstationen
•  weniger oder keine Pestizide 

Gesundheitsschutz
•  Menschen müssen nicht vor Armut 

fl üchten

Uns vom Fairtrade-Team hat es 
gefreut, mit den Kindern ins Ge-
spräch zu kommen, auf gute Fragen 
Ant worten geben zu können und 
zum Nachdenken anzuregen. Beim 
Thema „Faire Schokolade“ gab es 
wieder einen Schokoladen-Quiz, 
mit dem die Kinder ihr neues Wissen 
anwenden und es auch mit ihren 
Eltern vergleichen konnten.

EINLADUNG ZUM FAIREN FRÜHSTÜCK
Am Samstag, 26. Juli 2025 wollen wir ab 10.00 Uhr 
im Foyer der Zenn grundhalle unsere Titelerneuerung 
als Fairtrade-Gemeinde mit einem gemeinsamen Früh-
stück feiern.

Wenn Sie dabei sein wollen, melden Sie sich bitte bis 
zum 22. Juli 2025 dazu an unter E-Mail fl eischmann.
heide43@t-online.de oder im Rathaus unter vorzim-
mer@veitsbronn.de

Wenn auch Sie Lust haben, bei den Veitsbronner Fairtradlern mitzumachen, wenden Sie sich bitte an 
Silke und Georg Fleischmann, Tel.: 7530827 oder Konny Siebert, Tel.: 09101 2547 oder Marion Rauh, 
Tel.: 7520244. Rückmeldungen und Kontaktaufnahme auch per E-Mail: fl eischmann.heide43@t-online.de 
oder das Rathaus in Veitsbronn.

Georg Fleischmann 
für die Veitsbronner Steuerungsgruppe 
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Ob Garten, Balkon oder Terrasse,  
wer gerne seine Freizeit im Freien 
verbringt und sich inmitten schöner 
Pflanzen, Sträucher und Bäume 
wohlfühlt, wird in der Baumschule 
Popp, in Puschendorf aufs Feinste 
versorgt. Auf 10.000 Quadratmetern 
Verkaufsfläche hat Inhaber Reinhold 
Popp Musterflächen mit Pflanzbei-
spielen zur Inspiration gestaltet, mit 
heimischen, aber auch mediterranen 
und seltenen Pflanzen, für große und 
kleine Gärten. Spezialisiert hat sich 
der Fachbetrieb auf den Verkauf von 
Obstbäumen, Beerensträuchern, Koni- 
feren, Ziergehölzen, Sträuchern und 
wunderschöne Rosen. Bei der Aus- 
wahl sollte auf vieles geachtet wer- 
den: Standort, Bodenbeschaffenheit, 
Wuchshöhe, Blütezeit, Farbe, damit 
sich die Pflanzen im Garten wohl 
fühlen. Gerne berät das Fachpersonal 
der Baumschule Popp vor dem Pflan- 
zenkauf, auch vor Ort, oder erstellt 
eine professionelle Gartenplanung.  

Zu den Serviceleistungen gehören 
außerdem das Pflanzen von Beeten, 
Hecken und Großbäumen, einschließ-
lich Pflanzenschnitt, das Anlegen von 
Bewässerungssystemen und Stein-
arbeiten. 

Aromatisch und gesund –  
Kräuter aus dem  
heimischen Garten
Dass Kräuter nicht nur gut schme-
cken, sondern auch viele Nährstoffe 
enthalten, die unser Abwehrsystem 
stärken und dazu noch gut duften,  
ist kein Geheimnis. Im heimischen 
Garten oder auf der Fensterbank 

gezogen überwintern viele und decken 
ganzjährig unseren Bedarf an natür-
lichen Vitaminen. Neben Blumen ge- 
pflanzt sind Kräuter im Außen bereich 
auch gute Bodendecker, oder sorgen 
für natürlichen Insektenschutz.

Beeren und Früchte  
für Naschkatzen

Seit einigen Jahren liegt der Trend 
darin, Beerenfrüchte im eigenen Gar- 
ten anzupflanzen. Neben den klassi-
schen Erdbeeren sind Aronia oder Hei- 
delbeeren sehr beliebt. Sie wachsen in 
halbhohen Büschen und mit der ent- 
sprechenden Bodenqualität gedeihen 

BAUMSCHULE POPP IN PUSCHENDORF

GENIAL REGIONAL
DER GEHEIMTIPP FÜR PASSIONIERTE 
HOBBYGÄRTNER UND PFLANZENFREAKS
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die robusten Vitaminbomben in jedem Garten. Insbe-
sondere Kindern macht es Spaß, im Vorbeigehen davon 
zu naschen. Sehr gerne werden frostresistente Kiwi- 
Beeren zur Berankung von Pergolen oder Spalieren 
gepflanzt, die am richtigen Standort prächtig gedeihen. 

Kein Märchengarten ohne Rosen
Nicht ohne Grund wird sie die Königin der Blumen 
genannt und ist in jedem Garten ein Hingucker. Rosen 
bezaubern mit ihrer Blütenpracht, ihrer Farbe und 
ihrem betörenden Duft. Jedoch spielt es eine nicht 
unerhebliche Rolle, an welchem Standort sie gepflanzt 
werden. Man unterscheidet zwischen Edel-, Kletter-, 
Strauch- und Bodendecker-Rosen, die sich in Wuchs-
höhe und Blütezeit unterscheiden. Regelmäßiger  
Schnitt und frostsichere Überwinterung machen sie  
zum Star in jedem Garten.
 Sigrun Häuser

KONTAKT
Baumschule Michael Popp 
Fliederweg 11, 90617 Puschendorf, Tel.: 09101 2121 
www.baumschule-popp.de

HEILIG GEIST  
KATHOLISCHE  
PFARREI VEITSBRONN

KONZERT: OK NICE TRY

Vier Stimmen, ein Klang: „OK nice try“ ist ein 
Vokalensemble aus Fürth und Nürnberg, das 
Haltung, Humor und Herz auf die Bühne bringt. 
Jazz, Pop, Songs aus eigener Feder und Neuinter-
pretationen großartiger Songwriter:innen in meh-
reren Sprachen – mal leise und fein, mal kraftvoll 
und mitreißend. Vier Stimmen erzählen Geschichten, 
die berühren: persönlich, gesellschaftlich relevant, 
poetisch.

Nicola Bührich, Agathe Labus, Anne Herrmann  
und Jovana Wolf (nordfriesische Wahlfränkin und 
der einen oder dem anderen vielleicht bekannt als 
Chorleiterin des Gospelchores „VO!CES Veits-
bronn“) verbindet nicht nur die Liebe zur Musik, 
sondern auch das Elternsein – mit all seinen Span- 
nungs feldern zwischen Care-Arbeit, Kreativität und 
Erwartungen, die herausfordern.

Die Konzertreihe „We Are Mother“ ist Einladung 
und Statement zugleich. OK nice try wollen Sicht-
barkeit schaffen für Frauen, Mütter, Väter, pfle- 
gende Familienangehörige und all die Menschen, 
deren Sorgearbeit häufig übersehen wird.

Ein Abend, der Raum schafft – für Menschen, 
Perspektiven und Fragen, die oft leise bleiben.  
Für ein Miteinander, das auf Augenhöhe beginnt. 
Denn echte Veränderung gelingt nur gemeinsam – 
unabhängig von Rollenbildern, Alter oder Lebens-
entwurf.

Musik, die verbindet. Stimmen, die bewegen.  
Ein Konzert mit Tiefgang, Witz und Herz – mitten 
aus dem Leben, mit allem, was dazugehört.

Eintritt frei – Spenden erbeten.

Draht Krippner GmbH

Mühlsteig 41-43 · 90579 Langenzenn

Telefon +49 9101 8285

info@draht-krippner.de

• Stahlgitterzäune
• Sichtschutzzäune
• Aluminiumzäune
• Schiebetore
•  Tore und Türen

aus eigener Fertigung

www.draht-krippner.de

ZÄUNE • TORE • TÜREN

Planung und Ausführung für Gewerbe 
und Privat
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WÄHLERGEMEINSCHAFT BÜRGER HANDELN

NEUWAHL DER VORSTANDSCHAFT

Diese neue WBH-Vorstandschaft wird nun weiterhin 
aktiv auch mit ihren Gemeinderätinnen und -räten für 
die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger vor Ort 

einsetzen und freut sich auf die vor Ihr liegenden 
Aufgaben, auch über die Kommunalwahl 2026 hinaus. 
Dazu wünschen wir und ich uns Gottes reichen Segen.

Hinten (v.l.n.r.): 1. Vorsitzende Siegmund 
Synak, Beisitzer Stefan Pirkl, Kassenprüfer Peter Scharf, 
Kassenprüfer Herbert Weghorn, Gemeinderat und neuer 
Protokollführer Kai Wiesemann. Vorne (v.l.n.r.): Beisit-
zerin Ulla Stahl, Gemeinderätin Pia Hörner, Gemeinde-
rätin Diana Bittner, Gemeinderätin und Beisitzerin Anja 
Steinlein. Auf dem Bild fehlen: Gemeinderat und 3. Bür-
germeister Wolfgang Menzl, Kassenwart Artur Bittner, 
Beisitzer Günther Weber. Danke lieber Wolfgang für die 
langjährige, zuverlässige Tätigkeit als Protokollführer 
der WBH! Foto: privat

WBH-INFO-BOX
Liebe Leserinnen und Leser,

wie in den letzten Ausgaben auch hier wieder unsere 
Info-Box. Manchmal genügt bereits ein kleiner Funke, 
eine fundierte Anregung um Lösungsansätze von An-
deren zu ernten. Dazu sind Sie (Ihr) gerne an uns per-
sönlich, auf unserer WBH-Homepage, an unsere GRs 
(Gemeindehomepage) oder Facebook, WBH Veitsbronn 
supergerne zum Meinungsaustausch einge laden … 

Wie Sie mit Stecker-Solaranlagen 
 umweltfreundlich Strom erzeugen
Die Energiewende beginnt vor der eigenen Haustür. 
Menschen machen sich Gedanken, wie sie erneuerbare 
Energien im Haushalt nutzen können. Eine beliebte 
und unkomplizierte Lösung sind Steckersolar-Geräte 
auch Balkonkraftwerke oder Mini-PV-Anlagen ge-
nannt, so kleine Solaranlagen erzeugen aus Sonnen-
licht klimafreundlichen Strom. 

Die Anlagen dürfen eine Modulleistung von bis zu zwei 
Kilowatt Gleichspannung, die Wechselrichterleistung ist 
jedoch auf max. 800 Watt Wechselspannung begrenzt. 
Mit ihnen können sie einfach und unbürokratisch einen 
Teil ihres Strombedarfs kostengünstig selbst erzeugen 
und damit einen wichtigen Beitrag zum Umstieg auf 
erneuerbare Energien leisten. 

Die Anlage muss lediglich im Marktstammdatenregister 
der Bundesnetzagentur gemeldet werden, eine Meldung 
beim Netzbetreiber ist nicht mehr erforderlich. Der 
erzeugte Strom kann direkt im eigenen Hausnetz ver-
braucht werden und reduziert den Strombezug vom 
Energieversorger. Die Anlagen sind dafür vorgesehen, 
die Grundlast im Gebäude zu reduzieren, zu viel erzeug-
ter PV-Strom wird ohne Rückvergütung in das Netz des 
Nachbars oder des Energieversorgers eingespeist. Man 
geht davon aus, dass die Grundlast eines Haushaltes bei 

ca. 100 –200 Watt/Stunde liegt, meistens jedoch deutlich 
weniger. 

Die Installation einer solchen Anlage ist denkbar einfach,
da sie nur in die Steckdose gesteckt werden muss. Es wird
jedoch geraten, dass die Anlage der Anschlussnorm VDE-
AR-N4105 entspricht, da es sonst zu Personenschäden 
kommen kann. Ebenfalls sollte durch einen Elektrofach-
betrieb geprüft werden ob die bestehende Installation 
für den Anschluss eines Steckersolar-Gerätes geeignet ist.

Nach Süden ausgerichtete Module liefern im Jahresver-
lauf die höchsten Erträge. Bei nach Osten oder Westen 
ausgerichteten Modulen sind ebenfalls gute Erträge zu 
erwarten. Bei diesen Ausrichtungen passen Stromerzeu-
gung und Stromverbrauch möglicherweise besser zu-
sammen, da die Stromerträge morgens (bei Ostausrich-
tung) bzw. am späten Nachmittag (bei Westausrichtung) 
höher sind. Senkrecht angebrachte Module liefern im 
Sommer niedrigere, im Winter dafür etwas bessere 
Erträge. Verschattungen der Module können den Strom-
ertrag deutlich reduzieren. Die Montage kann z. B. am 
Balkon, auf der Terrasse, im Garten, auf den Gargen-
dach oder Carport oder an den Außenwänden erfolgen. 
Rechnerisch vereinfacht erzeugt eine 800 Watt-Anlage 
im Jahr zwischen 600 und 800 kWh Strom. Bei einem 
Strompreis von 30 – 40 Cent pro kWh entspricht dies 
einer Einsparung von ca. 280,– €. Im Haushalt werden 
jedoch zeitgleich zur Produktion ca. 40 % des erzeugten 
Stroms verbraucht. Somit reduziert sich die Einsparung 
auf ca. 90 –120,– € pro Jahr, bei steigenden Stromprei-
sen deutlich mehr. Der Einsatz eines Batteriespeichers 
für das Stecker-Solargerät ist ebenfalls nicht sinnvoll, 
da er zum einen nicht wirtschaftlich ist und zum ande-
ren wie ein Batteriespeicher einer PV-Anlage beim Ener-
gieversorger durch einen Elektrofachbetrieb und im 
Marktstammdatenregister angemeldet werden. Jede Kilo-
wattstunde selbst erzeugter Solarstrom, egal ob selbst 
verbraucht oder eingespeist reduziert den CO2-Ausstoß 
um ca. 0,5 – 0,8 kg CO2, das sind etwa 400 kg CO2
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p. Jahr durch ein Steckersolar-Gerät. Das macht uns 
unabhängiger von fossilen Energieträgern, spart Geld 
und ist der richtige Weg in die richtige Richtung. 
 Quelle: Umweltbundesamt und Verbraucherzentrale 
 Zusammengefasst von Stefan Pirkl, WBH Veitsbronn

Die WBH im Internet: 
Mit unserer aktualisierten Homepage können Sie direkt 
Fragen und An regungen an unsere Gemeinderät*innen 
sowie die Vorstandschaft senden. Klicken Sie sich doch 
einfach mal rein und sehen sich um. Dort gibt es auch 
einen Link zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter  
www.wbh-veitsbronn.de  
oder über den QR-Code. 

Siegmund Synak, 
1. Vorsitzender, WBH Veitsbronn

Die Wählergemeinschaft Bürger Handeln  
wünscht allen Mitbürger*innen weiterhin  
ein gesundes und friedliches Jahr 2025.

HEIMATVEREIN PUSCHENDORF

AUSFLUG INS TAUBERTAL
 „48, 49, 50“; Reiseleiter Wolfgang Kistner 
zählte noch einmal durch, ob sich alle Mitfah-
rer an diesem Samstag Ende Mai am Puschen-
dorfer Rathausplatz auch pünktlich eingefun-
den hatten. Sie freuten sich auf einen schönen 
Tagesausflug ins idyllische Taubertal und 
wurden mit idealem Reisewetter belohnt.

Nach einer launigen Begrüßung durch die 
Vorsitzende des Heimatvereins und Erste 
Bürgermeisterin Erika Hütten steuerte Sven 
den modernen Reisebus entlang der Aisch und 
weiter auf der Roman tischen Straße zum 
ersten Etappenziel, der Herrgottskirche bei 
Creglingen. Sie beherbergt ein Kleinod frän- 
kischer Schnitzkunst, den um 1500 von Tilman 
Riemenschneider angefertigten Altar mit seinen detail-
reichen biblischen Szenen. Auch die weitere Ausschmü-
ckung des Kirchleins zeugt von der Frömmigkeit ihrer 
Bauherren. 

Beeindruckt von soviel Kunstreichtum meldete sich 
nach der einstündigen Führung allmählich aber doch 
der Magen, und so kamen die Ausflügler gegen Mittag 
im Weinort Markelsheim an, wo im Landgasthof 
Taubertal schon die Tische gedeckt waren.

Nach der ausgiebigen Essenspause und ein paar Kilo- 
meter weiter fand sich die Reisegesellschaft schon bald 
im Zentrum der historischen Altstadt von Bad Mergent-
heim wieder, dem Mittelpunkt der Region Tauberfran-
ken. Zwei Stadtführer gaben der geteilten Gruppe 
umfassende Einblicke in die Geschichte des badischen 
Kurortes. Durch die Schenkung der Grafen und spä- 
teren Fürsten von Hohenlohe 1219 an den Deutschen 
Orden begann die Blütezeit des Städtchens. Das mar- 
kante schwarze Hochmeisterkreuz ziert noch viele 
historische Gebäude.

Die letzte Etappe des Ausflugs führte über verschlun-
gene Wege einmal mehr nach Ipsheim im Aischgrund, 
wo die Häckerwirtschaft Engel zum Verweilen einlädt. 
Deftige fränkische Brotzeitplatten ließen keine Wünsche 
offen und auch dem hauseigenen Frankenwein wurde 
fleißig zugesprochen. Mitgereiste Sängerfreunde 
stimmten zur Freude der Gäste spontan noch einige 
Lieder an, bevor Sven die leicht ermüdete Gesellschaft 
nach Puschendorf kutschierte und dort endgültig 
aussteigen ließ.

 Text u. Foto: W. Rohrhirsch

Herrgottskirche bei Creglingen.

Weinort Markelsheim im Taubertal.
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SCHNELL SEIN UND FÖRDERUNG SICHERN!

JETZT BIS ZU 70% FÖRDERUNG VOM STAAT

Energie-Sparer
FÜR ALLE

RICHTIGE 
ENTSCHEIDUNGEN

BEREUT MAN NIE

ochsner.com

Investieren Sie jetzt in 
eine OCHSNER High-End 

Wärmepumpe. 
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FÖRDERVEREIN 
ERICH KÄSTNER VOLKSSCHULE E.V.

EINLADUNG ZUR 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Der Förderverein der Erich Käst-
ner Grundschule lädt herzlichst 
zu der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein. Sie fi ndet am 
Mittwoch, 16. Juli 2025 um 
20.00 Uhr im Lehrerzimmer 
der Erich Kästner Grundschule 
statt.

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bericht Vorstand

TOP 3 Bericht Kassenwart
TOP 4 Bericht Kassenprüfung
TOP 5 Entlastung Vorstandschaft
TOP 6 Neuwahl Vorstandschaft
TOP 7 Sonstiges

Wir möchten Sie bitten, sich für 
die Teilnahme an der Jahreshaupt-
versammlung über die E-Mail 
foerderverein@gs-veitsbronn.de 
mit Name und Telefonnummer 
anzumelden.

Eine Teilnahme ist nur mit der ent-
sprechenden Anmeldung möglich.

Anmeldeschluss ist Freitag, 
12. Juli 2025.

Mit herzlichen Grüßen

Bernd Studtrucker (1.Vorsitzender)

Marco Wittmann (2.Vorsitzender)

Jeannette Schilo (Kassenwart)

ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – VOLLEYBALL
RAUS AUS DER HALLE – REIN IN DEN SAND
Es scheint so, als sei der Sommer 
jetzt so richtig da. Das zeigt auch 
die Tatsache, dass endlich wieder 
Beachvolleyball gespielt wird!

Auf der Fürther Freiheit fand in 
diesem Jahr wieder ein mehrtägiges 
Beachvolleyballturnier statt. Fünf 
unserer U15-Spielerinnen (s. Foto 
v.l.n.r.: Lilly Herkert, Isabella Hof-
mann, Annika Heinz, Paula Schmidt, 
Carla König) sicherten sich beim 
Schulturnier der Mädchen Platz 1! 

Damit unsere Abteilung bereit für 
eine neue Saison im Sand ist, wurde 
Ende Mai die Netzanlage an den 
Beach feldern am Hamesbuck erneu-
ert. Ein großer Dank geht hier an 
unseren Sponsor, Firma Becker, für 
die tatkräftige Unterstützung beim 
Aufbau.

Am 7. Juni 2025 wurde die neue 
Anlage direkt mit dem ersten Beach-
volleyballturnier unter dem Schirm 
der ebf (european beachvolleyball 
foundation) eingeweiht. Am Samstag 
zeigten insgesamt sieben Männer- 
und acht Frauenteams ihr Können 
unter freiem Himmel. Trotz zweier 
Regenschauer tat das der tollen Stim-

mung keinen Abbruch! Das Turnier 
war ein voller Erfolg und sorgte für 
viel Spaß und spannende Spiele. Be-
sonders freut es uns, dass eine Spie-
lerin des ASV, Theresa Willing, ge-
meinsam mit ihrer Teamkollegin Ma-
nuela Burkhardt (TSV Ochenbruck) 
das Turnier der Damen gewann.

Bereits am 19. Juli 2025 steht schon 
das nächste ebf-Turnier in Veits-
bronn an. Die Vorzeichen für ein 
tolles Event sind gesetzt, Sport und 
Gemeinschaft sollen wieder im 
Mittelpunkt stehen. Wer sich das 
einmal live anschauen will, ist 
herzlich eingeladen.

Im Juni feierten wir außerdem das 
50-jährige Jubiläum unserer Volley-

ballabteilung! 
Fünf Jahrzehnte 
voller Spaß, 
Teamgeist und 
spannender Spiele wurden mit einem 
Fest auf unserer Beachvolleyballan-
lage geehrt. Nicht nur mit Reden 
und Erinnerungen, sondern auch mit 
einer Runde unseres Lieblingssports. 
Es war ein toller Tag, auf den wir 
gemeinsam mit aktiven und ehemali-
gen Mitgliedern, Familien und 
Freunden anstoßen konnten. 
Gründungsmitglied Peter Pröschl, 
weithin nur als Pit bekannt, lieferte 
einen wunderbaren Rückblick mit 
vielen Fotos der letzten 50 Jahre.

Für die Zukunft setzen wir mit der 
neuen Abteilungsspitze auf moderne 
Ansätze, um auch die nächste Ge-
neration für unseren Sport und 
unsere Werte wie Fairness, Respekt 
und Zusammenhalt zu begeistern. 
Dabei begrüßen wir alle Interessier-
ten, die sich schon immer Mal in den 
Sand oder die Halle trauen wollten.

Alle Infos zu Trainingszeiten in der 
neuen Saison stehen auf unserer 
Homepage www.volleyball-veits-
bronn.jimdofree.com.
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VEITSBRONN/RAINDORF. Am  
14. Juni 2025 lud die Freiwillige 
Feuerwehr Raindorf-Kagenhof wie- 
der zur Kirchweih ein. Mit einer 
ordent lichen Mahlzeit vom Grill  
und den selbstgemachten Schaschlik, 
die dieses Jahr wieder zubereitet 
wurden, begann am Feuerwehrhaus 
um 11.00 Uhr der Frühschoppen.  
Und die Besucher ließen es sich  
trotz der Temperaturen richtig 
schmecken. Mit „Veischoschee“, die 
das Vormittagsprogramm musika- 
lisch bestritten, wurde es unter den 
Sonnenschirmen nochmal so heiß. 
„Ihr könnt’ dann die Heizung aus- 
 machen“, hieß es dann schon auch 
vom Podium runter. Eine kleine 
Zeitverzögerung überbrückte  
„Hanser“ Haag aus Rossendorf 
musikalisch durch das Singen von 
(nicht immer ganz jugendfreien) 
Kirchweihgstanzl. „Mer sieht ihn net, 
dafür hört mer ihn um so lauter“, 
schmunzelten die Leut'.

Und schon ging es dann mit Bürger-
meister Marco Kistner zum Bieran-
stich. Gemeinsam mit der Vorsitzen-
den Maria Waber begrüßte er die an- 
wesenden Gäste, unter anderem die 
Mitglieder und Bürgermeisterkollegin-
nen und -kollegen der umliegenden Ge- 
meinden des Landkreises, die Kame- 
raden der Feuerwehr, den Kreisbrand-
rat und seinen Vorgänger im Amt, 
Peter Lerch. Lief es bei den vergange-
nen Anstichen im Umkreis nicht ge- 
rade rund (einmal verletzte sich die 
Bürgermeisterin und zog sich einen 
Kapselriss am Finger zu). Bei anderer 
Veranstaltung passten Zapfzeug und 
Fass nicht zusammen), war er guter 
Dinge und ging die Sache in gewohn-
ter Manier souverän an. Eine kleine 
Schrecksekunde gab es dann doch 
noch, als nämlich der Hahn nach drei 
Schlägen wieder aus dem Spundloch 
heraus ruckelte. Aber das tat der guten 
Laune keinen Abbruch. Gleich noch- 
mal ran ans Fass und schlussendlich 

floss der Gerstensaft, dass Bürgermeis-
ter Kistner mit der Vorsitzenden und 
dem Kommandanten anstoßen konnte.

Auch für den übrigen Tag stand mit 
einer Hüpfburg für die Kleinen, dem 
Kuchenbuffet ab 13.00 Uhr mit 
Kärwa-Küchle und zum Ausklang eine 
Partynacht mit Barbetrieb und der 
Gruppe „Endstation“ ein abwechs-
lungsreiches Programm.

Im Vorgriff auf das kommende Jahr, 
wo es 125 Jahre Feuerwehr Raindorf-
Kagenhof zu feiern gilt, wurde bereits 
heuer hingewiesen. Als besonderer 
Höhepunkt treten 2026 J.B.O. auf. 
Eine Fun-Metall-Band aus Erlangen. 
Wer sie kennt weiß: „des wärd vei a 
wieder schee“. EB

 VIEL LOS BEI DER

KÜHLES  
BIER GEGEN DIE HITZE
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DIAKONIEVEREIN VEITSBRONN-TUCHENBACH-
OBERMICHELBACH E.V.

Offener Stilltreff
Wann?  Jeden 2. Montag 

im Monat, 10.00 – 12.00 Uhr
Leitung: Daniela Imhof
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Literaturkreis
Wann?  Dienstag, 15. Juli 2025, 15.00 –16.30 Uhr
Leitung: Monika Heuckeroth

„MITTAGSTISCH“ 
IM HAUS 
DER DIAKONIE! 

Wir freuen uns wieder auf Sie am

8. Juli 2025 um 12.00 Uhr

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter 
Tel. 0911 80199-235 (Diakonieverein) oder 
Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt Veitsbronn).

REGELMÄSSIGE TERMINE 2025
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann?  Jeden 2. Montag im Monat, 

14.30 –17.00 Uhr
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – 
Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  jeden Dienstag, 09.30 –12.00 Uhr

Vorstand:  Pfarrerin Carina Müller, Günter 
Schramm

Büro:  Frau Monika Öchsner 
Donnerstag 9.00 –11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn

Tel.: 0911 80199-235
E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de 
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de

VEREIN FÜR LEIBESÜBUNG UND KK-SPORT E.V. 
VEITSBRONN – BÖLLERGRUPPE

NEUE AKTIVITÄTEN
Am 18. Mai 2025 böllerten wir zur 
Taufe des jüngsten Schützenmitglieds 
des Kornburger Schützenvereins 
Emilio Ziegler in Hilpoltstein. Wie 
sich herausstellte, war der kleine 
bereits schusssicher, er nahm es 
gelassen hin. Die Familie freute sich 
über das herzliche Willkommen durch 
unseren Böllergruß für Emilio.

Zum Vatertag am 29. Mai 2025 böl-
lerten wir wieder traditionsgemäß in 

Kornburg, danach stärkten wir uns 
mit Haxen und Getränken. Es war 
wie jedes Jahr ein gelun genes Ereig-
nis. 

Zur Erlanger Bergkirchweih am 5. Juni 
2025 wurde von uns wieder mit ge-
böllert. Am 7. Juni 2025 böllerten wir 
in Wilhermsdorf den Kirchweihzug an, 
danach zum Baumaufstellen wurde 
noch einmal mit einer langsamen, 
einer schnellen Reihe und zum guten 

Schluss als der 
Baum stand mit 
einem Salut geböllert.

Zum Geburtstag am 8. Juni 2025 in 
Eltersdorf bei einem Mitglied des 
Soldatenkameradschaftsvereins waren 
wir ebenfalls mit einer kleinen Runde 
vertreten. Das kam richtig gut an.

Sieglinde Wimschneider
Schriftführerin der Böllergruppe
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immobilien-strunz.de

IMMOBILIEN STRUNZ

JETZT KOSTENLOSE  
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG  
ERHALTEN!

IMMOBILIEN STRUNZ 
Fürther Straße 27a  
90587 Veitsbronn 
0911 - 378 44 616 
info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN  
SICH VON IHRER  
IMMOBILIE  
TRENNEN?

Der Verkauf  
Ihrer Immobilie  
in kompetenten 

Händen.

Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 

KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 

www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0

3D Planung - Statik - Bauantrag - Herstellung - Montage - Fundamente - Terrassenbelag und Gestaltung

Jetzt Anfragen, wir beraten Sie gerne zu unseren Frühlingsrabatten!

Metallbau Krauß - DAS ORIGINAL aus Seukendorf - Familienbetrieb seit Generationen

Metallbau Krauß GmbH | Cadolzburger Str. 2 | 90556 Seukendorf | 0911 75 40 90 4 | info@metallbau-krauss.info
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GRUNDSCHULE VEITSBRONN

FRÜHLINGSLAUNE IN DER MITTAGS-  
UND HAUSAUFGABENBETREUUNG
Mit ein bisschen Sonnenschein und 
wärmeren Temperaturen kommen 
unsere Mitti Kinder auch sehr gut 
gelaunt in die Betreuung. Und mit 
viel Bewegung im Freien wird diese 
gute Laune auch in positiven Akti- 
vitäten gelenkt. Die Jungs genießen 
es ausgiebig Fußball zu spielen,  
aber auch mit den Fahrzeugen, vor 
allem mit den neuen Rollern, auf 
dem Hartplatz herum zu düsen.  
Die Mädels ziehen es eher vor 
kreativ zu sein. Sie malen, stecken 
Bügelperlen und basteln viel.

Alle Kinder nehmen aber auch gerne 
unsere wöchentlichen Bastelprojekte 
an. Dies war in der letzten Zeit das 
Muttertagsgeschenk, ein Herz zum 
Aufhängen. Hierzu wurde ein Draht 
in eine Herzform gebogen. Diesen 
umklebten die Kinder mit Trans-
parentpapierstückchen, welche auch 

die Fläche ausfüllten. Wir hoffen 
sehr, dass dieses kleine Geschenk bei 
den Müttern gut angekommen ist. 
Wer Lust hatte konnte auch noch 
ein Drahtherz mit Perlen auffädeln, 
als Geschenk für den Vatertag.

Im Rahmen unserer Upcycling 
Projekte verwandelten wir eine 
Sauerkrautdose in einen Frosch-
könig. Die Dose wurde grün ange- 
malt, bekam Bäckchen und Mund 
aufgemalt und aus Trinkjoghurt-
flaschen und Styroporkugeln 
entstanden die Augen. Die Krone 
und die Füße wurden aus Moos-
gummi und Pfeiffenputzern ergänzt.

Mit diesem Jahr darf die Mittags- 
und Hausaufgabenbetreuung auf  
25 Jahren erfolgreiche Schulkind-
betreuung zurückblicken und auch 
feiern. Im Jahr 2000 wurde eine 
Betreuung an der Erich Kästner 
Grundschule im Rahmen der Halb- 
tagesschule von 11.30 –13.00 Uhr 
eingerichtet. Hierbei „wanderten“ 
die betreuten Kinder zwischen freien 
Klassenzimmer hin und her. Ab 

2005 wurde die Mittagsbetreuung 
auf die Hausaufgabenbetreuung 
erweitert. Die Betreuungszeit war 
von Montag bis Donnerstag von 
11.30 –15.00 Uhr und am Freitag 
von 11.30 –13.00 Uhr. Und die Be- 
treuung bekam ein eigenes Zimmer. 
Im Jahr 2016 zog die Mittags- und 
Hausaufgabenbetreuung in den  
3.  Stock der Grundschule und 
belegte dort 2 Zimmer. Die Betreu-
ungszeit wurde von Montag bis 
Donnerstag auf 11.30 –15.30 Uhr 
erweitert. Zusätzlich startete die 
Ferienbetreuung. Im Sommer 2019 
zogen wir in das ehemalige Mittel-
schulgebäude um, da die Grund-
schule die Klassenzimmer benötigte.

Mit dem Schuljahr 2022/2023 
wurde die tägliche Betreuungszeit 
inklusive dem Freitag auf 11.30 – 
16.00 Uhr erweitert. Wir blicken 
auf eine ganz tolle Zeit, mit ganz 
tollen Kindern und Eltern, zurück.

Schöne sonnige Grüße  
das Mittags- und  
Ferienbetreuungs-Team

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum Kunden-

dienst – alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de

Entdecken Sie unser breites Sortiment an 
Mauersteinen, Palisaden, Pflastersteinen,  
Terrassen- und Trittplatten sowie Findlingen,  
Quellsteinen, Kies, Splitt und noch vielem mehr.

Gabler GmbH, In der Alting 8, 90596 Schwanstetten-Schwand 
 Tel. 09170/2250 • info@gartensteine.de • www.gartensteine.de
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ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – LEICHTATHLETIK

EINLADUNG JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Liebe Sportfreund*innen,

Die Turn- und Leichtathletikabteilung lädt alle Trainer*
innen, Übungsleiter*innen und Sportler*innen zur 
 Jahreshauptversammlung 2025 ein:

Datum: Mittwoch, 9. Juli 2025, 19.00 Uhr
Ort:  Gaststätte „Am Hamesbuck“, Obermichel-

bacher Str. 999, 90587 Veitsbronn

Die (vorläufi ge) Tagesordnung dazu:
TOP 1. Begrüßung
TOP 2. (Allgemeine) Infos vom Hauptverein

TOP 3.  Berichte 2024 (Indiaca, 
Turnen, Karate, Leicht-
athletik, Sportabzeichen)

TOP 4. Kassenbericht
TOP 5. Entlastung der Kassiererin und der Vorstände
TOP 6. Veranstaltungen 2025/2026
TOP 7. Anträge
TOP 8. Verschiedenes

Anträge dazu bitte in schriftlicher Form oder per E-Mail 
bis Sonntag, 6. Juli 2025 an die Abteilungs leitung stellen. 
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.

Die Abteilungsleitung

SAISONAUFTAKT IN KATZWANG UND ZIRNDORF
Am 27. April 2025 begann die Wettkampf-
saison für die Mädels, die noch eine Woche 
zuvor in Italien trainierten. Ella, Luisa, 
Franzi und Hannah machten sich mit Trainer 
Michael auf den Weg nach Katz wang zum 
ersten Wettkampf der Außensaison. Dass die 
intensive Vorbereitung funktionierte, zeigte 
sich gleich am Anfang: 4,60 m im Weitsprung 
für Franzi und 4,40 m im Weitsprung für 
Luisa, 2. und 3. Platz! Kurz darauf schleu-
derte Ella (W15) ihren Speer auf über 18 m, 
neue Bestleistung. Kurz darauf kamen auch Luisa, Franzi 
und Hannah zum Speerwurf, die Konkurrenz blieb 
chancenlos. Am Ende standen für Luisa (21,46 m), Franzi 
(19,21 m) und Hannah (16,69 m) gemeinsam auf dem 
Podium, Platz 1–3, Glückwunsch dazu!

Nur eine Woche später ging es weiter nach Zirndorf, 
Auftakt der Wettkampfsaison für alle Sportler*innen des 
ASV. Trainer*innen Katharina, Eric & Michael machten 
sich mit 18 (!) Sportler*innen auf den Weg in die Biberts-
tadt. Gegen starke Konkurrenz aus ganz Nordbayern 
mussten sich die Veitsbronner Sportler*innen keinesfalls 
verstecken: Lenia (W13) wurde Kreismeisterin im 
Hochsprung mit 1,40 m, Anton (M13) wurde dritter bei 
den 75 m, Jonas (M13) lief die 800 m zum ersten mal 

unter 3 Minuten (4. Platz). Auch im Weitsprung kamen 
Anton und Jonas mit über 4 m auf den 3. und 4. Platz. 
Niclas (M14) wurde bei den 800 m mit 2,42 Minuten 3. 
Platz und Leon (M14) verbesserte sich im Hochsprung 
auf 1,38 m, ebenfalls 3. Platz. Die 4 x 100m Staffel der 
MU16 Jungs wurde 2. Platz. Rebekka (W15) wurde 2. 
Platz im Hochsprung und gewann gemeinsam mit Ella, 
Teresa und Lenia die 4 x 100 m Staffel. Die Veitsbronner 
WU18 Staffel mit Luisa, Johanna, Hannah und Franzi 
wurde 2. Platz. 

Was für ein gelungener Saisonauftakt für die Veitsbronner 
Leichtathlet*innen! In Kürze stehen dann das Abend-
sportfest und die Kreismeisterschaften auf dem heimi-
schen Sportplatz an.

TRAININGSLAGER AM GARDASEE
Zum vierten Mal waren die jugendlichen Leichtathlet*in-
nen des ASV im Trainingslager in Desenzano am Garda-
see. Am Samstag, 12. April 2025 machten sich 8 Sportler
*innen gemeinsam mit Trainer*innen Michael Schuster & 
Yvonne Pantuschky auf den Weg nach Italien, um eine 
Woche intensiv zu trainieren und sich auf die Wettkampf-
saison 2025 vorzubereiten.

Zweimal pro Tag stand intensives Training auf dem Plan, 
meistens im renovierten Leichtathletikstadion in Desen-
zano, aufgrund des schlechten Wetters aber auch mal in 

der Tiefgarage oder in der Unterkunft. Auf dem Plan 
standen Sprints, Hürdenläufe, Hochsprung, Kugelstoßen, 
Speerwerfen und natürlich auch die so beliebten Intervall-
läufe. 

Jeden Abend nach dem Sport ging es dann für die Regene-
ration nochmal ins kalte Wasser, entweder am Pool oder 
direkt in den Gardasee, kein Problem für die Sportler*in-
nen! Gemeinsames Frühstück und Abendessen förderten 
den Zusammenhalt der Gruppe. Auch die Überraschungs-
Trainingseinheit früh morgens am Pause-Tag konnte die 
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Stimmung nicht mindern. Am Nachmittag 
ging es dann gemeinsam nach Brescia, die 
Stadt erkunden, Eis essen und shoppen. 

Am Samstag, den 19. April 2025 war die 
Woche dann auch schon wieder vorbei 
und die Veitsbronner Sportler*innen 
machten sich auf den Weg in die Heimat. 
Sichtlich erschöpft und trotz schwerer 
Beine waren auch die 8 Stunden im Auto 
kein Problem. Insgesamt wieder ein sehr 
erfolgreiches Trainingslager und eine ideale Vorbereitung 
auf die Wettkampfsaison! Ein dickes Danke geht an Katha 
& Eric, die uns die gesamte Woche im Training und bei 
der Organisation unterstützt haben! Wir möchten uns 
besonders bei den Verantwortlichen von ProDesenzano 
S.C.S.D. bedanken, deren Sportanlage wir nutzen durften. 
Außerdem möchten wir uns bei Jürgen Bodach für die 
Organisation und für das gemeinsame Training bedan- 
ken mit dem VFL Nürnberg und dem TSV Wendelstein! 
Das Trainingslager war ein voller Erfolg für die Athlet* 
innen des ASV Veitsbronn-Siegelsdorf und wir hoffen, ein 
Trainingslager in dieser Form nächstes Jahr wiederholen 
zu können! Yvonne & Michi

Nicht nur die Leichtathletik-Jugend des ASV bereitete sich 
intensiv auf die Wettkampfsaison vor, auch unsere Sport- 
ler*innen des Schülertrainings waren fleißig. Während die 

Jugend in Italien im Regen trainierte haben Frühlings-
sonne, ein neues Trainingsoutfit, 2 motivierte Trainer und 
ein ganzer Sportplatz in der ersten Osterferienwoche auf 
15 Sportler*innen unserer Schülergruppe gewartet. Vier 
Tage haben wir gemeinsam die Laufschuhe geschunden. 
Wir haben natürlich die klassischen Leichtathletik-Diszi-
plinen trainiert und dieses Jahr besonders viel Zeit mit 
neuen und alten Spielen verbracht. Mittagspause und 
Verpflegung gab es selbstgekocht im Tennisheim.

Das war die dritte Auflage vom Schülertrainingslager in 
Veitsbronn. Ein herzliches Dankeschön geht wieder an die 
Tennisabteilung, die uns ihr Vereinsheim samt Küche zu 
Verfügung gestellt hat.

Liebe Kinder, vielen Dank für die gute Laune und die 
große Portion Spaß, die ihr mitgebracht habt. Wir Trainer 
hatten tolle Tage mit euch Patrick & Philipp
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SEUKENDORF. Als der Kindergarten „Kleine Strolche“ 
in Seukendorf 1975 eingeweiht wurde, waren Begriffe 
Inklusion oder Barrierefreiheit noch unbekannt.  
Was heutzutage selbstverständlicher Standard ist,  
fand früher kaum Beachtung. Andere Dinge der Kin- 
derbetreuung standen damals im Vordergrund. Doch  
die Zeiten haben sich seither geändert. Besonders bei 
 öffentlichen Gebäuden ist man vermehrt dabei, diese 
– nicht nur im Rahmen von Umbaumaßnahmen – für 
alle so (um-)zu gestalten, dass sie auch von Menschen 
mit Beeinträchtigungen ohne zusätzliche oder fremde 
Hilfen genutzt und wahrgenommen werden können.  
Oft ist dies aber auch mit logistischem und finanziellem 
Aufwand verbunden.

Einen solchen Schritt ging man seit dem vergangenen 
Jahr nun bei der Gemeinde Seukendorf. Dort wurde  
mit Zustimmung des Gemeinderates und mit Hilfe  
von Fördergeldern der Bayerischen Staatsregierung ein 
Personenaufzug im Altbau der KiTa in der Eichenstraße 

INBETRIEBNAHME DES NEUEN AUFZUGS 
IN DER KITA „KLEINE STROLCHE“

GROSSER SCHRITT  
IN RICHTUNG  
BARRIEREFREIHEIT

installiert. Dieser verbindet das Erdgeschoss mit den im 
Untergeschoss liegenden Räumen und der Turnhalle.

Dank der Zuschüsse des Freistaates (die Gesamtkosten 
beliefen sich auf rund 45.000 Euro) wurde aber nicht nur 
ein reiner Lastenaufzug angeschafft, der zum Transport 
von Mittagessen und Reinigungsgeräten dienen sollte. 
Eingebaut wurde schlussendlich ein für Personenbeförde-
rung zugelassener Homelift. Für Kinder, deren Angehörige, 
Besucherinnen und Besucher oder Mitarbeitende mit kör- 
perlichen Einschränkungen. „Der Wunsch besteht schon 
lange“, so Bürgermeister Sebastian Rocholl bei der Ab- 
nahme und offiziellen Inbetriebnahme am 26. Mai 2025, 
bei der unter anderem der Kommandant der FFW Seuken-
dorf, Mitarbeiter der Bauverwaltung, des Bauhofs und die 
Leiterin der KiTa, Jenny Höng, dabei waren. Im Beisein 
eines Vertreters der Aufzugsfirma erhielten sie eine Einwei-
sung in die Bedienung und Sicherheitsfunktionen im Not- 
fall. Nadine Rösch, Behindertenbeauftragte der Gemeinde, 
die bei der ursprünglichen Planung der Erfordernisse noch 
nicht mit eingebunden war, regte die Ergänzung eines 
automatischen Türöffners an, was auf offene Ohren stieß. 
Der Aufzug diene „keinesfalls zur Gaudi oder Bespaßung“, 
wie betont festgestellt wurde. Auch wenn an seiner Stelle 
bisher die hausinterne Rutsche vorhanden war. 
 EB

Öffnungszeiten:

Mo. 8.00 – 13.00 Uhr 
Di. – Do. 7.30 –13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Sa. 7.30 – 12.30 Uhr

E-Mail: hasslinger@t-online.de
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Sehr geehrte Fahrgäste, liebe Mitglieder,

bitte denken Sie daran, unsere Fahre-
rinnen und Fahrer arbeiten alle ehren- 
amtlich für Sie und wir bemühen uns 
Ihre Wünsche, soweit es möglich ist, 
zu erfüllen. Vor allen Dingen sind wir 
auf Ihre Spenden angewiesen.

Die Informationen zum Bürgerbus:
•  Fahrten bitte möglichst frühzeitig 

während der Fahrtzeiten (s. u.) 
anmelden

• Fahrten zum Einkaufen, Banken 
oder andere, für die Sie keinen 
Termin brauchen, möglichst am 
Nachmittag erledigen.

• Festnetz: 0911 75208889 
Mobil: 0157 70693806

•  „Spontanfahrten“, d. h. Anmel-
dungen am gleichen Tag sind 
prinzipiell möglich, können aber 
nur angenommen werden, wenn 
das Zeitfenster noch frei ist.

•  Bitte schon ein paar Minuten VOR 
der Abholzeit am  Abholort bereit-
stehen. 

•  Rollstuhlfahrten: die Fahrer*innen 
sind ausschließlich für das Ein-
laden, den Transport und das 
Ausladen zuständig. Eine weiter-
gehende Hilfe ist nicht möglich.

Fahrzeiten im Juli 2025  
(nur werktags)

Montag, Dienstag,  
Donnerstag, Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 – 12.30 Uhr

Aktuelle Informationen …
... gibt es auf unserer Homepage un- 
ter www.abs-veitsbronn.de oder bei 
Facebook unter „Bürgerbusverein  
Veitsbronn“ sowie bei der Vorstand-
schaft des Bürgerbusvereins: 
• Cornelia Renninger,  

Tel.: 21011315 bzw. E-Mail:  
renningersclan@t-online.de 

•  Gudrun Gruber, Tel. 755042  
bzw. E-Mail:  
gruber.veitsbronn@gmail.com

• Stephan Nohe, Tel. 7874105  
bzw. E-Mail:  

stephan.nohe@arcor.de

Für den Bürgerbusverein e.V. 
Cornelia Renninger,  
1. Vorsitzende

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN E.V.

BÜRGER FAHREN BÜRGER
IM JULI 2025

Entdecken Sie die Vielfalt unserer Insektenschutz-
lösungen. Vom Spannrahmen und Rollo bis hin zur 
Schiebetür, Drehtür, Pendeltür und Lichtschachtabde-
ckung bieten wir Ihnen ein breites Sortiment.

Sicherheit und Freude mit hochwertigen Fliegengittern.

www.schramm-fenster.de/insektenschutz
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  
hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen wir 
ein Motiv als Bilderrätsel. Die 
Auflösung samt Autor*in erfolgt 
dann in der jeweils nächsten 
Ausgabe.

Das Foto der Juni-Ausgabe ist von 
Ronald Heinrich, Seukendorf. Es 
zeigt die „Everglades“ im Farrn- 
bachgrund bei Hiltmannsdorf.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?



JULI 2025 | HIER 25

Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Böden • Terrassenüberdachungen • Wintergärten
Rollläden • Markisen • Terrassenbeläge

Möbel aller Art
Individuelle Sonder-
anfertigungen nach Maß 
und Materialien – ganz 
nach Ihren persönlichen 
Wünschen!

Verglasungen
Insektenschutzsysteme
Reparaturarbeiten 
an Fenstern, Türen, 
Rollläden, Möbeln, usw.

SCHREINEREI
GmbH & Co. KG

Retzelfembacher Hauptstraße 12 · 90587 Veitsbronn
Telefon 0911 810052- 80 · Telefax 0911 810052-79
Mobil 0176 10308227 · info@schreinerei-egelseer.de

Stefan Egelseer
Geschäftsführer

Holztechniker · Technischer Betriebswirt
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Du hast langweilige 
Spaziergänge satt – 

Dein Hund auch?

Dann ist

Trailhunting
die optimale Beschäftigung 

für Euch!

Mehr Infos unter

www.hundherum-herzo.de
oder www.hundegaertner.de

Ab sofort neue

WELPENGRU
PPE

Gerne hier anmelden!

W

N AK

O

Tapeten- und Farbenhaus

Raum- und Fassadengestaltung

Malerfachbetrieb

Nürnberger Str. 18  Veitsbronn

 0911 / 75 57 69

�

Ausführung sämtl. Maler- und Tapezierarbeiten,

alte Techniken, Folien-, Wisch-, Spachteltechnik,

PVC-Teppichböden, Kork, Laminat, Parkett,

Trockenbau, Beschriftungen, Bodenbeschichtungen

Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, eigenes Gerüst
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WALLFAHRT  
NACH VEITSBRONN

ALTE TRADITION,  
DURCH DIE ZEITEN  
GETRAGEN

VEITSBRONN. Gründe dafür, sich auf einen Pilgerweg 
zu machen, gibt es viele. Wallfahren heißt, mit den Füßen 
zu beten, sagt man. Welche großen und kleinen Anliegen 
es waren, die vor mehr als acht Jahrhunderten Gläubige 
in Herzogenaurach dazu bewegt haben, nach Veitsbronn 
zu pilgern, ist nicht aufgezeichnet. Fest steht aber, dass 
sich der Brauch sehr früh festigte. Jedes Jahr zweimal 
zog man in Prozessionen zum Nachbarort an der Zenn. 
Spätestens ab dem Jahr 1500 begannen die Pilger das 
Gnadenbild der Gottesmutter in der damals noch katho- 
lischen Veitskirche aufzusuchen – es war wenige Jahre 
vorher in einer Nürnberger Meisterwerkstatt entstanden. 
Und dort hin, zum Gnadenbild, kommen die Herzogen-
auracher auch heute noch: Im Frühsommer trifft regel- 
mäßig eine Pilgergruppe zu Fuß am nördlichen Ortsrand 

ein und zieht zu der schmucken, jetzt 
evangelischen Wehrkirche hinauf.  
Ein Kuriosum, denn nach der Refor-
mation, zwischen 1525 und 1530, 
erloschen viele der Bittgänge und Wall- 
fahrten in der Gegend ringsum. Nicht 
so in Veitsbronn: Hier hatte man sich 
entschlossen, Maria an ihrem Platz  
zu belassen und die Wallfahrt nicht zu 
untersagen. So konnten und können 
die Gläubigen weiterhin mit vielen 
Anliegen im Gepäck zu „ihrer Gottes-
mutter“, und im Anschluss daran in 
die katholische Heilig Geist-Kirche 
wallen, wie in diesem Jahr eine Gruppe 
mit Kaplan Christian Wohlfahrt, der 
Wallfahrtsleiterin Susanne Beierl und 
ihrem Helferteam. 
 Marion André

Carports · Tore · Zäune · Ziergitter · Vordächer · Geländer · Markisen
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Montag & Mittwoch
& Freitag

Bitte Termin vereinbaren
0151 64312967

Ich freu mich
auf Euch!

Info:
Dienstag &

am Donnerstag
bleibt es wie bisher

ARBEITERWOHLFAHRT – 
SENIORENCLUB 
VEITSBRONN-SIEGELSDORF

60-JÄHRIGES BESTEHEN 
WURDE GEFEIERT
Der AWO Seniorenclub Veitsbronn-Siegelsdorf 
hatte am 19. Mai 2025 sein 60-jähriges Bestehen. 
Im kleinen Rahmen feierten wir bei gutem Essen 
und guter Laune unser Jubiläum.

SPD VEITSBRONN-SIEGELSDORF

TERMINE
Freitag, 11. Juli 2025, 16.00 –19.00 Uhr
Infostand „Kommunalpolitik. 
Wie geht das? Wie kann ich mitmachen?“, 
vor EDEKA Landauer

Samstag, 12. Juli 2025, 10.00 –12.00 Uhr
Infostand „Kommunalpolitik. Wie geht das? 
Wie kann ich mitmachen?“vor EDEKA Landauer

14. Juli 2025  Vorstandssitzung

Du interessierst dich für kommunale Themen? Du willst 
wissen, wie man sich an dem Entscheidungs prozessen in 
der Gemeinde Veitsbronn einbringen kann? Du willst 
Bescheid wissen, mitreden und mitgestalten in Veitsbronn? 
Schau einfach kurz an unseren beiden Infoständen am 
11. und 12. Juli 2025 vorbei.

Der Ortsvereinsvorsitzende Helmut Keim

Tagesmutter 
in Hiltmannsdorf hat Plätze frei  

ab September 2025  
und mehrere Plätze ab September 2026

Tel. 0911 718873
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Seckendorfer Hauptstraße 19 
90556 Cadolzburg
Mobil: 0177 3201611
www.metallgestaltung-niemann.de

FRANKEN TICKET & SHOP FÜRTH  • TICKET HOTLINE:HOTLINE: 0911. 74 93 40

Comödien-Platz 1  •  90762 FÜRTH  • www.comoedie.de

Fürth 90762 , Schwabacherstrasse 1
Terminvereinbarung unter Tel: 0157 34311704

Ankauf von Gold, Silber, Zinn, 
Münzen, Barren und versilbertes 

Besteck, auch Zahngold, 
Bruchgold und Altgold. 

Sofort Geld in bar! 
Ankauf zum aktuellen Tagespreis 

ÖffÖff nungszeeeitenn: 
MMMoonttagg – Freeittaag 100.000 Uhr – 17.00 Uhr, 

SSammstttagg 1000.000 Uhhr – 15.00 Uhr


